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6.4.4 Ver- undEntsorgung

Zu denklassischenBereichenderkommunalenKooperationim deutsch-luxemburgischenGrenzraum
zählt die Abwasserbehandlung,wie esbereitsin Kap. 4.8 anhandeinesausden70erJahrenstammenden
einschlägigenStaatsvertrageserläutert wurde. Auch im Untersuchungsraumsind derartigeAktivitäten
zu beobachten.Die luxemburgischeGemeindeMompach errichtete zusammenmit der Verbands¬
gemeindeTrier-Land im Bereichder Mündung der Sauerin die Mosel eineKläranlage,die von einem
gemeinsamenAbwasserzweckverbandbetriebenwird. Vorgesprächezur Planungund Realisierungeiner
gemeinsamenKläranlage finden derzeitzwischendenGemeindenPerl(D) und Remerschen(L)statt. Im
BereichderStromerzeugungteilensichdieGemeindenApach(F) und Schengen(L) die Gewerbesteuern
einesseit 1996in SchengenansässigenMoselwasserkraftwerkes.

ZahlreichekleinerelothringischeGemeindenim UntersuchungsraumhabengroßesInteressean einer
künftigenTrinkwasserversorgungdurchdie GemeindePerl bekundet,ihr AusstiegausdenLieferverträ¬
genmit französischenVersorgerngestaltetsichjedoch schwierig.

6.4.5 Kultureller Sektor

Einen weiterenSchwerpunktder grenzüberschreitendenAktivitäten der Gemeindenim Moseltal bil¬
den kulturelle Veranstaltungen.Im Bereichder bildendenKünste ist an erster Stelle die internationale
KunstausstellungSaar-Lor-Lux-Art zu nennen,die seit 1990 jährlich in einer der drei Gemeinden
Contz-lès-Bains(F), Wellenstein(L) und Perl (D) stattfindet.Bis zu 39 Künstler (13 je Land) nehmen
an der Ausstellung teil und konkurrieren um „attraktive“ Preise (BASTIAN1996:2). Auf dem Bil¬
dungssektorverdient - nebendenzahlreichenSchulpartnerschaftenund regelmäßigenSchülerbegegnun¬
gen- die Kooperation im Bereichder KindergärtenbesondereBeachtung.Hier bestehtein Arbeitskreis
der Vertreter bzw. Träger der Kindergärtenim Dreiländereck,der eine gemeinsameBedarfsplanung
anstrebtund denbereits bestehendengrenzüberschreitendenBeziehungenRechnungträgt. So besuchen
beispielsweisezahlreicheKinder ausPerl die ÉcoleMaternelle in Apach (F). Im RahmendesNeubaus
diesesKindergartenssoll einegrenzüberschreitendausgerichteteBegegnungsstättefür Kinder entstehen.

Einen nicht zu unterschätzendenWert im Hinblick auf eineIntegrationvon Grenzräumenbesitzt die
Möglichkeit der Begegnungund desSich-Kennenlemensim Rahmenvon Festen.In diesemSinnever¬
anstaltendie GemeindenPerl, Apach (F) und Remerschen(L) im jährlichen Wechselein Europäisches
Freundschaftstreffen,das,wie zahlreicheandereFesteund Kulturveranstaltungenauch,die Vereineund
Gruppenjenseits der Grenzenaktiv einbeziehtund von Besuchem/innenaus allen drei Ländern stark
frequentiertwird.

6.4.6 SonstigeAktivitäten

Eine eheruntergeordneteRolle spielenBemühungenum die VerbesserungdesÖPNV im Untersu¬
chungsgebiet.Unter eher touristischenAspektenzu sehenist die in bilateraler Trägerschaftbefindliche
MoselfährezwischenWasserbillig (L) und Oberbillig (D), derenjährlichesDefizit (bis zu DM 40.000)
zu gleichenTeilen von der GemeindenMertert/Wasserbillig (L) und der OrtsgemeindeOberbillig (D,
VerbandsgemeindeKonz) getragenwird. Für denBetriebderFährezeichnetgemäßeinerVereinbarung
die GemeindeOberbillig verantwortlich73.Eine NeuregelungdesÖPNV ist in diesemBereich in Arbeit
und soll verstärkt den Grenzpendlerbeziehungensowie der touristischenNachfrageRechnungtragen
(LUTZ 1997,frdl. mdl. Mitt.).

In Anbetrachtder unübersehbarenVielfalt sonstigerAktivitäten in denBereichenKultur und Sport,
die im wesentlichenvon privaten Vereinengetragen,abervon denGemeindenideell und z.T. finanziell

73 VereinbarungzurRegelungderRechtsverhältnissederFähreOberbillig-Mertert/Wasserbilligvom25.März
1991.


